
Götz, Nicolaus: Sinngedicht (1751)

1 Ein Reisender kam einst nach Zabern hin.

2 Sieh! da ein Schloß, sprach er in seinem Sinn! – –

3 Indem erschien die Herzogin:

4 Ha! dacht er, nein! – es ist ein Tempel.

5 Die Tugend, seh ich, wohnt darinn!
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